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grammen im Produkt 45561200 Förderung von Einrichtungen 
und Projekten im Umweltbereich 

Inhalt In dieser Beschlussvorlage soll die Mittelumwidmung aus dem 
Förderprogramm Energieeinsparung 2015 (FES 2015) und dem 
Förderprogramm Klimaneutrale Gebäude (FKG) zugunsten des 
Förderprogramms Energieeinsparung 2019 (FES 2019) be-
schlossen werden. 

Gesamtkosten / 
Gesamterlöse 

Dieser Beschluss hat keine Haushaltsausweitung zur Folge. 

Klimaprüfung Eine Klimaschutzrelevanz ist gegeben: Ja, positiv 
Die Förderprogramme FES 2015, FES 2019 sowie FKG 2022 
helfen den Bürger*innen bei ihren Bestrebungen Wohn- und Ge-
schäftsgebäude energetisch zu sanieren durch Investitionsför-
derzuschüsse. Sie tragen dadurch zur Erreichung der Klima-
schutzziele bei. 

Entscheidungs-
vorschlag 

Der Stadtrat nimmt die Ausführungen zur Mittelumwidmung in der 
Beschlussvorlage zur Kenntnis und beauftragt das RKU, die Ein-
planungen im investiven Haushalt entsprechend anzupassen. 

Gesucht werden kann 
im RIS auch unter 

Mittelumwidmung, FES 2015, FES 2019, FKG, Förderungen 

Ortsangabe  -/- 
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I. Vortrag der Referentin 

1. Ausgangslage 

Das Förderprogramm Klimaneutrale Gebäude (FKG) ist am 20.07.2022 bzw. am 

04.10.2022 in Kraft getreten. Bis dahin war es möglich Anträge für das Förderprogramm 

Energieeinsparung (FES) zu stellen. Bis 19.07.2022 bzw. 03.10.2022 gestellte Anträge im 

FES haben mit Inkrafttreten des FKG ihre Gültigkeit nicht verloren und werden parallel zu 

den FKG-Anträgen bearbeitet.  

Mit dem Förderprogramm Energieeinsparung (FES) unterstützte die Landeshauptstadt 

München seit 1989 die Bemühungen der Bürgerinnen und Bürger bei der Umsetzung von 

Energiesparmaßnahmen und dem Umstieg auf erneuerbare Energieträger. Das FES war 

somit bis Inkrafttreten des FKG das Instrument zur Steigerung der Sanierungsrate und für 

die Umstellung auf erneuerbare Energieträger für Wohn- und Gewerbegebäude in Mün-

chen.  

Das FES 2019 weist seit Inkrafttreten der Richtlinie im April 2019 kontinuierlich steigende 

Antragszahlen im Vergleich zum vorheriges FES 2016 auf, aufgrund dessen zusätzliche 

Mittel erforderlich werden.   

Der zusätzliche Mittelbedarf kann durch Umschichtung von FES-Restmitteln aus dem Kli-

maschutzprogramm 2015 bzw. aus dem FKG-Budget gedeckt werden. 

Damit wird sichergestellt, dass die Anträge, die im Zeitraum 2019-2022 gestellt worden 

sind, ausbezahlt werden können. FES-Mittel werden i. d. R. nach einem Zeitraum von ein 

bis sechs Jahren zahlungswirksam. 

1.1 Förderprogramm Energieeinsparung (FES)  

Beim FES handelt es sich um ein freiwilliges und bürgernahes Angebot. Mit dem FES bie-

tet die Landeshauptstadt München ihren Bürgerinnen und Bürgern, aber auch Gewerbe-

treibenden, neue Anreize, die energetische Sanierung von Bestandsgebäuden oder die 

Nutzung erneuerbarer Energien am eigenen Gebäude umzusetzen und damit einen wich-

tigen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten.  

Fördervoraussetzungen und Fördersätze sowie Ausschlusskriterien und alle wichtigen In-

formationen zur Förderung sind in den Förderrichtlinien festgelegt. 

Diese galten von 01.04.2019 bis Inkrafttreten der FKG-Richtlinie am 20.07.2022 bzw. am 

04.10.2023 (vgl. Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06103). 

1.1.1 Zeitverschiebung zwischen Antragstellung und Auszahlung 

Die Zuschüsse aus dem FES werden nach Fertigstellung der Maßnahmen und Prüfung 

der eingereichten Nachweise ausbezahlt.  

Voraussetzung für die FES-Förderung ist u. a., dass die Förderanträge vor Auftragsverga-

be und Ausführung der Maßnahme gestellt werden. Die maximale Gültigkeitsdauer eines 

Förderantrages ist von 3 Jahren auf 5 Jahren ab Antragstellung mit den Sitzungsvorlagen 

Nr. 20-26 / V 06103 und 20-26 / V 11088 verlängert worden. Somit haben Antragstellerin-

nen und Antragsteller bis zu 5 Jahre Zeit für die Umsetzung der Baumaßnahme und die 
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Einreichung der Nachweise. Das bedeutet, dass z. B. für einen Ende August 2021 einge-

gangenen Förderantrag die Nachweise zur Maßnahmenfertigstellung bis Ende August 

2026 eingereicht werden können. Zusätzlich, dies vordergründig bei größeren Bau- oder 

Sanierungsmaßnahmen, bedarf es nicht selten mehrerer Schriftwechsel, bis alle zur Prü-

fung erforderlichen Unterlagen vorliegen und geprüft werden können, so dass es bis zu 

einem zusätzlichen Jahr dauern kann, bis alle Anträge dieses Antragsjahres mit einem 

Förder- oder Ablehnungsbescheid abgeschlossen sind.  

Somit werden FES-Mittel bis zu 6 Jahre nach der Antragstellung zahlungswirksam. 

 

2. Berechnung des zusätzlichen Bedarfs 

Die Fördermittel für das FES stammen derzeit aus zwei verschiedenen Klimaschutzpro-

grammen (KSP):  

 - KSP 2015 - alle Förderungen, die im Zeitraum 2015 – 2018 beantragt wurden 

 - KSP 2019 - alle Förderungen, die im Zeitraum 2019 – 2022 beantragt wurden 

 

  Antragsjahren Budget (inkl. Mit-

telumschichtung aus 

dem Jahr 2020) (€) 

Ausbezahl-

ten Mittel (€) 

Gebundenen 

Mittel (€) 

Restmittel / 

zusätzliche 

Bedarfe (€) 

KSP 

2015 

2015 bis 2018 43.000.000 33.232.000 3.100.000 € 6.668.000  

KSP 

2019 

2019 bis 2022 59.100.000 16.972.546 58.796.548 -16.669.094 

FKG  2022 bis 2024 620.945.000 2.576.235  256.402.994 361.965.771 

Stand 08.04.2024 

 

Das FES-Budget betrug für das KSP 2015 14,5 Mio. € pro Jahr. Somit standen insgesamt 58 

Mio. € zur Verfügung (vgl. Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 01751 vom 20.11.2014 und 14-20 / V 

10195 vom 23.11.2017). 

 

Das FES- Budget betrug für das KSP 2019 14,7 Mio. € pro Jahr. Somit standen insgesamt 

44,1 Mio. € zur Verfügung (vgl. Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 11745 vom 27.11.2018 und 14-

20 / V 09961 vom 24.10.2018).  

 

Mit der Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 00529 wurde das ehemalige Referat für Gesundheit und 

Umwelt beauftragt, eine Mittelumschichtung von max. 15 Mio. € durchzuführen.  

Aus den Antragsjahren des KSP 2015 wurden ca. 35,7 Mio. € ausbezahlt bzw. werden voraus-

sichtlich ausbezahlt (die Mittel sind gebunden).  

 

Damit entstehen Restmittel i.H.v. ca. 6,7 Mio. €. Aus den Antragsjahren des KSP 2019 wurden 

bisher ca. 17 Mio. € ausbezahlt und 58,8 Mio. € gebunden. Somit entsteht ein zusätzlicher 

Bedarf i.H. v. ca. 16,7 Mio. €. 
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3. Mittelumschichtung 

Der für das KSP 2019 zusätzliche Mittelbedarf kann durch Umschichtung von Restmitteln 

aus dem KSP 2015 (Antragsjahre 2015 bis 2018) und aus dem FKG-Budget gedeckt wer-

den.  

Dabei handelt es sich um eine einmalige Umschichtung von Investivmitteln. 

  

4. Darstellung der Aufwendungen und der Finanzierung 

Das Förderprogramm Energieeinsparung (FES) verfolgt den Zweck, die Klimaschutzziele 

der Landeshauptstadt München im Gebäudebereich zu erreichen und damit einen Beitrag 

zur Abkehr von fossilen Brennstoffen hin zu einer nachhaltigen Energiewende zu leisten. 

Um die genehmigten Anträge aus dem Förderprogramm Energieeinsparung 2019 (FES 

2019) finanzieren zu können ist eine Mittelumwidmung/Mittelumschichtung notwendig. 

Die unter Punkt 5 Mittelumschichtung dargestellte Maßnahme hat keine finanziellen Aus-

wirkungen.  

4.1 Finanzierung und Umsetzung im Haushalt 

Die Finanzierung erfolgt im Rahmen des vorhandenen Budgets durch Einsparungen bei 

der Maßnahme Förderprogramm Energieeinsparung 2015 i. H. v. 6,7 Mio. € und der Maß-

nahme Förderprogramm Klimaneutrale Gebäude i. H. v. 10 Mio. €. Diese Mittel werden 

dem Förderprogramm Energieeinsparung 2019 zur Verfügung gestellt.  

Hierbei sind die geplanten investiven Reduzierungen für die Jahre 2025-2027 noch nicht 

berücksichtigt. 

4.2 Anpassungen im Mehrjahresinvestitionsprogramm 

Die Maßnahme Förderprogramm Energieeinsparung (FES) – KSP 2015 ist mit 43 Mio. € 

Gesamtkosten im Entwurf des Mehrjahresinvestitionsprogramms 2024 - 2028, Maßnah-

mennummer 1162.3875 enthalten.  

Die Maßnahme Förderprogramm Energieeinsparung (FES) – KSP 2019 ist mit 58.500.000 

€ Gesamtkosten im Entwurf des Mehrjahresinvestitionsprogramms 2024 - 2028, Maß-

nahmennummer 1162.7560 enthalten. 

Die Maßnahme Förderprogramm Klimaneutrale Gebäude (FKG) Klimaneutrales München 

2035 GSB II Nr. 1 ist mit 620.945.000 € Gesamtkosten im Entwurf des Mehrjahresinvesti-

tionsprogramms 2024 - 2028, Maßnahmennummer 1162.7590 enthalten. 

 

Die Maßnahmen lösen keine weiteren Kosten im Mehrjahresinvestitionsprogramm 2024 - 

2028 aus. Investive Mittel werden lediglich umgeschichtet. 
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Der Entwurf des Mehrjahresinvestitionsprogramms 2024 - 2028 Grundlage (Var 600) ist 

daher wie folgt zu ändern: 

alt: Förderprogramm Energieeinsparung (FES) – KSP 2015, 1162.3875, Rangfolgen-Nr. 4 

(EURO in 1.000)  

 Gesamt-
kosten 

Finanzg 
bis 
2023 

Programm-
zeitraum 
2024-2028 

2024 2025 2026 2027 2028 2029 Restfinan-
zierung 
2030 ff. 

985 20.044 13.981 6.063 1.295 0 600 4.168 0 0 0 

987 19.058 15.353 3.705 1.205 0 0 2.500 0 0 0 

988 3.898 3.898 0 0 0 0 0 0 0 0 

Sum 43.000 33.232 9.768 2.500 0 600 6.668 0 0 0 

 

neu: Förderprogramm Energieeinsparung (FES) – KSP 2015, 1162.3875, Rangfolgen-Nr. 4 

(EURO in 1.000) 

 Gesamt-
kosten 

Finanzg 
bis 
2023 

Programm-
zeitraum 
2024-2028 

2024 2025 2026 2027 2028 2029 Restfinan-
zierung 
2030 ff. 

985 15.876 13.981 6.063 1.295 0 600 0 0 0 0 

987 16.558 15.353 3.705 1.205 0 0 0 0 0 0 

988 3.898 3.898 0 0 0 0 0 0 0 0 

Sum 36.332 33.232 9.768 2.500 0 600 0 0 0 0 

 

Alt: Förderprogramm Energieeinsparung (FES) – KSP 2019, 1162.7560, Rangfolgen-Nr. 7 

(EURO in 1.000) 

 Gesamt-
kosten 

Finanzg 
bis 
2023 

Programm-
zeitraum 
2024-2028 

2024 2025 2026 2027 2028 2029 Restfinan-
zierung 
2030 ff. 

988 58.500 13.488 45.012 10.000 3.635 4.000 4.000 23.377 0 0 

Sum 58.500 13.488 45.012 10.000 3.635 4.000 4.000 23.377 0 0 

 

neu: Förderprogramm Energieeinsparung (FES) – KSP 2019, 1162.7560, Rangfolgen-Nr. 7 

(EURO in 1.000) 

 Gesamt-
kosten 

Finanzg 
bis 
2023 

Programm-
zeitraum 
2024-2028 

2024 2025 2026 2027 2028 2029 Restfinan-
zierung 
2030 ff. 

988 75.769 14.777 60.992 10.000 15.000 15.000 15.000 5.992 0 0 

Sum 75.769 14.777 60.992 10.000 15.000 15.000 15.000 5.992 0 0 

 

alt: Förderprogramm Klimaneutrale Gebäude (FKG) Klimaneutrales München 2035 GSB II Nr. 

7, 1162.7590, Rangfolgen-Nr. 10 

 

 

 



Seite 6 
 

 

(EURO in 1.000) 

 Gesamt-
kosten 

Finanzg 
bis 
2023 

Programm-
zeitraum 
2024-2028 

2024 2025 2026 2027 2028 2029 Restfinan-
zierung 
2030 ff. 

988 620.945 2.340 613.945 18.155 101.945 146.424 158.760 188.661 4.660 0 

Sum 620.945 2.340 613.945 18.155 101.945 146.424 158.760 188.661 4.660 0 

 

neu: Förderprogramm Klimaneutrale Gebäude (FKG) Klimaneutrales München 2035 GSB II 

Nr. 7, 1162.7590, Rangfolgen-Nr. 10 

(EURO in 1.000) 

 Gesamt-
kosten 

Finanzg 
bis 
2023 

Programm-
zeitraum 
2024-2028 

2024 2025 2026 2027 2028 2029 Restfinan-
zierung 
2030 ff. 

988 610.944 2.340 603.944 18.155 98.945 146.168 154.015 188.661 4.660 0 

Sum 610.944 2.340 603.944 18.155 98.945 146.168 154.015 188.661 4.660 0 

 

Abkürzungen: 

I (98x) = Investitionsförderungsmaßnahmen 

 

 

5. Klimaprüfung 

Eine Klimaschutzrelevanz ist gegeben: Ja, positiv 

Die Förderprogramme FES 2015, FES 2019 sowie FKG 2022 helfen den Bürger*innen bei 

ihren Bestrebungen Wohn- und Geschäftsgebäude energetisch zu sanieren durch Investi-

tionsförderzuschüsse. Sie tragen dadurch zur Erreichung der Klimaschutzziele bei. 

 

6. Abstimmung mit den Querschnitts- und Fachreferaten 

Die Beschlussvorlage wurde mit der Stadtkämmerei abgestimmt. Die Stadtkämmerei er-

hebt keine Einwände gegen die Beschlussvorlage, soweit die Budgetvorgabe für den Teil-

haushalt des Referats eingehalten wird. Die Stellungnahme der Stadtkämmerei ist als An-

lage beigefügt. 

 

Anhörung des Bezirksausschusses 

In dieser Beratungsangelegenheit ist die Anhörung des Bezirksausschusses nicht vorge-

sehen (vgl. Anlage 1 der BA-Satzung). 

 

Der Korreferent des Referates für Klima- und Umweltschutz, Herr Stadtrat Sebastian 

Schall, die zuständige Verwaltungsbeirätin, Frau Stadträtin Mona Fuchs, sowie die Stadt-

kämmerei haben einen Abdruck der Vorlage erhalten. 
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II. Antrag der Referentin 

1. Der Stadtrat stimmt der Mittelumwidmung aus den Förderprogramm Energieeinspa-

rung KSP 2015 und dem Förderprogramm Klimaneutrale Gebäude zugunsten des 

Förderprogramms Energieeinsparung KSP 2019 zu. 

2. Der Entwurf des Mehrjahresinvestitionsprogramms 2024 - 2028 Grundlage (Var 600) 

ist daher wie folgt zu ändern: 

 

alt: Förderprogramm Energieeinsparung (FES) – KSP 2015, 1162.3875, Rangfolgen-

Nr. 4 

(EURO in 1.000) 

 Gesamt-
kosten 

Finanzg 
bis 
2023 

Programm-
zeitraum 
2024-2028 

2024 2025 2026 2027 2028 2029 Restfinan-
zierung 
2030 ff. 

985 20.044 13.981 6.063 1.295 0 600 4.168 0 0 0 

987 19.058 15.353 3.705 1.205 0 0 2.500 0 0 0 

988 3.898 3.898 0 0 0 0 0 0 0 0 

Sum 43.000 33.232 9.768 2.500 0 600 6.668 0 0 0 

 

neu: Förderprogramm Energieeinsparung (FES) – KSP 2015, 1162.3875, Rangfol-

gen-Nr. 4 

(EURO in 1.000) 

 Gesamt-
kosten 

Finanzg 
bis 
2023 

Programm-
zeitraum 
2024-2028 

2024 2025 2026 2027 2028 2029 Restfinan-
zierung 
2030 ff. 

985 15.876 13.981 6.063 1.295 0 600 0 0 0 0 

987 16.558 15.353 3.705 1.205 0 0 0 0 0 0 

988 3.898 3.898 0 0 0 0 0 0 0 0 

Sum 36.332 33.232 9.768 2.500 0 600 0 0 0 0 

 

Alt: Förderprogramm Energieeinsparung (FES) – KSP 2019, 1162.7560, Rangfolgen-Nr. 7 

(EURO in 1.000) 

 Gesamt-
kosten 

Finanzg 
bis 
2023 

Programm-
zeitraum 
2024-2028 

2024 2025 2026 2027 2028 2029 Restfinan-
zierung 
2030 ff. 

988 58.500 13.488 45.012 10.000 3.635 4.000 4.000 23.377 0 0 

Sum 58.500 13.488 45.012 10.000 3.635 4.000 4.000 23.377 0 0 

 

neu: Förderprogramm Energieeinsparung (FES)–KSP 2019, 1162.7560, Rangfolgen-Nr. 7 

(EURO in 1.000) 

 Gesamt-
kosten 

Finanzg 
bis 
2023 

Programm-
zeitraum 
2024-2028 

2024 2025 2026 2027 2028 2029 Restfinan-
zierung 
2030 ff. 

988 75.769 14.777 60.992 10.000 15.000 15.000 15.000 5.992 0 0 

Sum 75.769 14.777 60.992 10.000 15.000 15.000 15.000 5.992 0 0 
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alt: Förderprogramm Klimaneutrale Gebäude (FKG) Klimaneutrales München 2035 GSB II 

Nr. 7, 1162.7590, Rangfolgen-Nr. 10 

(EURO in 1.000) 

 Gesamt-
kosten 

Finanzg 
bis 
2023 

Programm-
zeitraum 
2024-2028 

2024 2025 2026 2027 2028 2029 Restfinan-
zierung 
2030 ff. 

988 620.945 2.340 613.945 18.155 101.945 146.424 158.760 188.661 4.660 0 

Sum 620.945 2.340 613.945 18.155 101.945 146.424 158.760 188.661 4.660 0 

 

neu: Förderprogramm Klimaneutrale Gebäude (FKG) Klimaneutrales München 2035 GSB 

II Nr. 7, 1162.7590, Rangfolgen-Nr. 10 

(EURO in 1.000) 

 Gesamt-
kosten 

Finanzg 
bis 
2023 

Programm-
zeitraum 
2024-2028 

2024 2025 2026 2027 2028 2029 Restfinan-
zierung 
2030 ff. 

988 610.944 2.340 603.944 18.155 98.945 146.168 154.015 188.661 4.660 0 

Sum 610.944 2.340 603.944 18.155 98.945 146.168 154.015 188.661 4.660 0 

 

3. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 

III. Beschluss 

nach Antrag. 

 

Die endgültige Beschlussfassung über den Beratungsgegenstand obliegt der Vollver-

sammlung des Stadtrates. 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München 

Der Vorsitzende Die Referentin 

Dominik Krause 
Bürgermeister 

Christine Kugler 
Berufsmäßige Stadträtin 
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IV. Abdruck von I. mit III. 

über Stadtratsprotokolle (D-II/V-SP) 

an das Direktorium – Dokumentationsstelle 

an das Revisionsamt 

an das Referat für Klima- und Umweltschutz, Beschlusswesen (RKU-GL4) 

z.K. 

 

 

V. Wv. Referat für Klima- und Umweltschutz 

1. Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift 

wird bestätigt. 

2. Zur weiteren Veranlassung (Archivierung, Hinweis-Mail) 

z.K. 

 

Am............................ 


